
W Um zu überleben, braucht ein 

Unternehmen eine starke 

Wettbewerbsposition. Dies bedingt, 

Überblick über die neusten Techno-

logietrends zu haben, ständig inno-

vativ zu sein, die Produkte oder 

Dienstleistungen laufend weiter zu 

entwickeln. Grosse Unternehmen 

haben dafür ein Innovationsma-

nagement mit entsprechenden Mit-

teln. Für kleinere und mittlere Un-

ternehmen ist der Zugang zu neuen 

Technologien nicht ganz einfach.

Wenn es gelingt, auch den KMU Wis-

sens- und Technologietransfer zu er-

möglichen oder zu erleichtern, hat 

dies eine grosse volkswirtschaftliche 

Bedeutung: Forschungsgelder des 

Bundes oder sogar der EU fliessen in 

die Region, bestehende Arbeitsplätze 

können gehalten, neue geschaffen 

werden. Dank mehr Gewinn werden 

höhere Steuern bezahlt. 

Genau hier kommt das Hightech Zen-

trum ins Spiel. Mit einer kostenlosen 

Erstberatung können KMU abklären 

lassen, ob , wie und wo sie Zugang zu 

den geeignetsten Technologien er-

halten, um fit für den Wettbewerb zu 

bleiben. 

Als Schwerpunkt 2018 will der GVA 

seinen Mitgliedern die Tür zum 

Hightech Zentrum öffnen. Unter an-

derem mit einer Veranstaltung am 

28. August. Wie ein GVA-Mitglied be-

reits von den Dienstleistungen des 

HTZ profitieren konnte, lesen Sie im 

nebenstehenden Artikel. Der Vor-

stand freut sich auf viele erfolgrei-

che Innovationsprojekte!

Mit unternehmerischen Grüssen

Danièle Zatti Kuhn 
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Die Erdwärmesonde 
präzis im Visier

SPOTLIGHT
Danièle Zatti Kuhn, Verbindung zur Politik

Mit der Vision 2025 setzt sich der 

Gewerbeverband für die drei 

Leitsätze «Vernetzen, Vertreten 

und Vermitteln» ein. 2018 bildet 

die Zusammenarbeit mit dem 

Hightech Zentrum Aargau (HTZ) 

den ersten Umsetzungsschwer-

punkt des Leitbildes. Ziel ist es, 

den Mitgliedern die Dienstleis-

tungen des HTZ näher zu bringen.

Eberhard & Partner in Aarau gehört 

zu den führenden Beratungsunter-

nehmen mit grosser Expertise in 

Geologie-, Energie- und Umweltfra-

gen. Die inhabergeführte, 24-jäh-

rige Firma mit zehn Beschäftigten 

verfügt mit dem «DeepDrifter» über 

eine innovative Eigenentwicklung: 

Dieses Vermessungssystem ermög-

licht es, Erdwärmesonden bis in 

eine Tiefe von 500 Metern präzis zu 

lokalisieren und die angeschlosse-

nen Heiz- und Kühlanlagen auf ihre 

Wirkung hin zu überprüfen.  

Ausserhalb von Fachkreisen ist 

wenig bekannt, dass Erdwärme-

sonden häufig nicht planmässig 

senkrecht in die Tiefe getrieben 

werden. Sie stossen im Untergrund 

auf Widerstand und können um 

Dutzende von Metern «wegdriften». 

Das ist energetisch problematisch 

und birgt rechtliche Risiken. Etwa, 

wenn die Sonde eines Nachbarn ge-

troffen wird und Nutzungskonflik-

te drohen.

2013 trat im Aargau das Gesetz 

über die Nutzung des tiefen Un-

tergrundes und die Gewinnung 

von Bodenschätzen in Kraft – als 

Schweizer Premiere. Die Nachfra-

ge nach dem «DeepDrifter» stieg in 

Eberhard & Partner – Support vom Hightech Zentrum Aargau in Brugg

der Folge stetig an. Würden weitere 

Kantone bald nachziehen, so dass  

es sich für Eberhard lohnte, in die 

Seriefertigung des Messsystems 

zu investieren? Mit dieser kapita-

len Frage klopfte Frederik Fuchs, 

Mitglied der Geschäftsleitung, im 

Herbst 2015 beim Hightech Zent-

rum Aargau in Brugg an. HTZ-Ex-

perte Bernhard Isenschmid evalu-

ierte innert Kürze den geeigneten 

Forschungspartner – die Hochschu-

le für Technik in Rapperswil –, und 

gleiste eine Machbarkeitsstudie 

auf. Diese wurde vom HTZ mitbe-

gleitet und mitfinanziert.

«Sehr professionell, unkompliziert 

und inspirierend» sei die Zusam-

menarbeit verlaufen, blickt Fuchs 

zurück. «Das HTZ hatte sowohl die 

Rolle des Vermittlers und Mode-

rators, als auch des externen Ex-

perten und Türöffners für Dritt-

mittel.» Die Abklärungen zeigten, 

dass mittelfristig ausserhalb des 

Aargaus nicht mit einem Vermes-

sungszwang bei Geothermieboh-

«Vermitteln»

Mitglieder werben Mitglieder
Werden Sie zum Botschafter bzw. Botschafterin für unseren Verband. Für jedes akquirierte Neumitglied schenken wir 
Ihnen den Aufpreis zur Premiummitgliedschaft für ein Jahr. www.gewerbe-aarau.ch/mitglieder/new 

rungen zu rechnen ist. Eberhard 

verfügte damit über die nötige Ent-

scheidungsgrundlage und behält 

einstweilen nur den Prototypen im 

Einsatz.

Das Hightech Zentrum Aargau 

berät und vernetzt Firmen. Je-

des Aargauer Unternehmen erhält 

kostenlose Unterstützung bei der 

Durchführung eines ersten Pro-

jekts. Eine Chance, die jedes GVA-

Mitglied nutzen sollte. Mehr dazu 

erfahren Sie auf Seite 2.

Damit die Erdwärmesonde nicht unter Nachbars Haus landet: «DeepDrifter» von Eberhard & Partner auf einer Baustelle im Einsatz.
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Das Hightech Zentrum Aargau stellt sich vor

15. Raiffeisen – Jassturnier 

Interview –  Nachgefragt beim Geschäftsführer Dr. Martin Bopp

GVA Events – Punkt für Punkt Richtung Siegerpokal

Herr Bopp, grundsätzlich sind KMU 

die «Zielkunden» des Hightech Zen-

trums Aargau. Worin können Ihre 

Experten speziell Gewerbebetriebe 

unterstützen?

Martin Bopp: Wir unterstützen Pro-

jekte, die im weitesten Sinn einen tech-

nischen Background haben und die 

sehr vielfältig sein können. Auch Ge-

Nach der Turniereröffnung durch den 

Präsidenten Fabian Koch übernahm 

die Spielleitung der Raiffeisenbank 

und erklärte die Regeln. Danach hiess 

es für die Teilnehmer, möglichst viele 

Punkte zu erspielen, um den begehrten 

Wanderpokal zu ergattern. Im gemüt-

lichen Rahmen und freundschaftli-

cher Atmosphäre wurde Spiel um Spiel 

werbebetriebe müssen sich immer 

wieder mit technischen Fragestel-

lungen auseinandersetzen. Unsere 

Experten unterstützen dort, wo dies 

für ein Unternehmen Sinn macht. 

Mein Rat an die Unternehmen: Lie-

ber einmal zu viel fragen. Wenn wir 

bei einem Thema die nötige Experti-

se nicht haben, dann sagen wir das 

auch. Eine Fragestellung, welche 

auch bei Gewerbebetrieben immer 

mehr an Bedeutung gewinnt, ist die 

Digitalisierung. Im Moment betreuen 

wir zum Beispiel ein Projekt, bei dem 

es darum geht, den Offertstellungs-

prozess so zu automatisieren, dass 

es sich neu auch lohnt, Einzelstü-

cke herzustellen. Dies eröffnet dem 

Betrieb ganz neue Möglichkeiten. 

Welche personellen Ressourcen ste-

hen Ihnen zur Verfügung?

Bopp: Unsere 12 Technologie- und 

Innovationsexperten bringen zu-

gekämpft. Beim Nachtessen im Res-

taurant Rathausgarten stärkten sich 

die Teams, um im Endspurt nochmals 

aufzutrumpfen. Nach drei Spielrunden 

wurden die erspielten Punkte zusam-

mengezählt. An der Tabellenspitze 

zeigte sich ein klares Bild: Mit einem 

Vorsprung von 119 Punkten waren die 

Sieger eindeutig. Roger Jungwirth und 

sammen mehr als 300 Jahre Indus-

trieerfahrung mit. Sie haben ein 

technisches Studium absolviert – in 

vielen Fällen nach einer Berufsleh-

re. Ihre grosse Erfahrung erlaubt 

es ihnen, als Sparringpartner ein 

Unternehmen praxisorientiert zu 

unterstützen. Zudem vermittelt 

das Hightech Zentrum Aargau bei 

Bedarf die für ein Projekt am bes-

ten geeigneten Fachleute aus Hoch-

schulen oder Forschungsinstituten 

in der ganzen Schweiz. Kommt ein 

Projekt mit einer Hochschule oder 

einem Forschungsinstitut zustan-

de, können wir eine namhafte fi-

nanzielle Unterstützung leisten. 

Der Grosse Rat hat im Mai 2017 den 

Rahmenkredit für die Periode 2018 

– 2022 gesprochen. Das gibt dem 

Hightech Zentrum Aargau den nöti-

gen Horizont, um seine Dienstleis-

tungen auch in den nächsten Jahren 

hoch professionell anzubieten.

Das Hightech Zentrum Aargau

Seit 2013 berät, unterstützt und vernetzt das Hightech Zentrum Aargau 

(HTZ) Firmen aus dem Kanton in Technologie- und Innovationsfragen. Damit 

wird die Wettbewerbsfähigkeit der Firmen gestärkt und die Attraktivität des 

Wirtschaftsstandorts Aargau weiter erhöht. Bisher wurden rund 500 Firmen 

unterstützt. Dabei wurden über 1000 unterschiedlichste Projekte aus allen 

Technologiegebieten initiiert und begleitet. In den beiden Tätigkeitsschwer-

punkten «Nano- und Werkstofftechnologien» sowie «Energietechnologien und 

Ressourceneffizienz» leistet das HTZ zusätzliche Vernetzungsaktivitäten. 

Wie soll ein Gewerbetreibender, der 

Rat und Unterstützung sucht, am 

besten vorgehen?

Bopp: Am einfachsten meldet er sich 

bei uns per Email (info@hightech-

zentrum.ch) oder per Telefon (056/ 

560 50 50) und schildert uns sein An-

liegen. Innert kurzer Zeit nimmt der 

passende Experte mit dem Unterneh-

mer Kontakt auf, um dessen Anlie-

Rangliste zum 15. Jassturnier vom 10. April 2018
  
Rang  Team Firma
 1. Roger Jungwirth / Daniel Heiniger Temporis Personal AG 
 2.  Raf fael Schöni / Daniela Schöni  Häuptli & Marchesi AG 
 3.  Thomas Valli / Ruth Valli die Mobiliar 

Heizungslösungen,
für die Sie sich 
bestimmt erwärmen
können.

Paul Ryser AG, Sanitär / Heizung Aarau

Tel. 062 836 10 40, www.ryser.ch
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gen präzise zu erfassen und nächste 

Schritte zu definieren. Für Aargauer 

Unternehmen ist die Unterstützung 

für ein erstes, kürzeres Projekt kos-

tenlos.

Daniel Heiniger (Temporis Personal 

AG) erzielten das beste Ergebnis und 

sicherten sich damit den Siegerpokal.
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Thomas Madörin
Teamleiter Firmenkunden 
Aarau
Tel. 062 838 82 41

Jürg Schaffner
Teamleiter Firmenkunden 
Lenzburg
Tel. 062 888 55 55

Hans Nauer
Leiter Firmenkunden 
Aarau / Lenzburg 
Tel. 062 838 82 60

NEUE KONTAKTE.

AARGAUER BANK.
NEUE 

nab.ch MEINE LÖSUNG.
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5 Fragen an ...

Samstag, 5. Mai 2018 

GVA @ FC AARAU FRAUEN 
Gasthof Schützen, Aarau

Sonntag, 27. Mai 2018 

GEWERBETREIBENDE AUF 
TRAB 
Schachen, Aarau

Dienstag, 29. Mai 2018 

GEWERBESTAMM  
Restaurant Einstein, Aarau

Dienstag, 26 Juni 2018 

POLIT-GEWERBESTAMM 
Ort folgt
 

Mehr auf unserer Webseite:

  gewerbe-aarau.ch

Interview – In jeder Ausgabe interviewen wir ein GVA-Mitglied. 

KALENDER
Events und Anlässe
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Willkommen
Wir heissen die neuen Mitglieder herzlich Willkommen.

SCHIBLI & PARTNER Advokatur und Notariat AG 

Herr Hans Schibli 

Tel 062 832 44 55  

www.schibli-partner.ch

RE/MAX

Herr Michael Unold 

Tel 056 200 90 00 

remax-baden.ch

Wilhelm + Wahlen Bauingenieure AG

Herr Hans Wahlen 

 062 837 10 10 

www.ww-aarau.ch

Licht & Wohnen

Herr Daniel Kuhn 

 Tel 062 842 85 86

www.licht-wohnen.ch

Die Heizmann AG ist führender 

Grosshändler für Teile rund um den 

Schlauch und seit fast 100 Jahren in 

Aarau ansässig. Karin Streit-Heiz-

mann führt den Familienbetrieb in 

der vierten Generation und beant-

wortet heute unsere Fragen.

Ergänzen Sie: Ich bin im GVA, weil …

… es für eine grosse Unternehmung 

Ehrensache ist. Gewerbepolitische 

Anliegen können in der Gemein-

schaft besser angegangen und ver-

folgt werden. Zudem nutze ich diese 

Plattform gerne, um Gleichgesinnte 

zu treffen und das lokale Netzwerk 

zu pflegen.

Was lieben Sie an Ihrem Beruf?

Seit 15 Jahren lerne ich fast täglich 

dazu. Dafür sorgen vor allem unsere 

Kunden, das Personal, die Behörden 

KARIN STREIT-HEIZMANN

Geschäftsführerin Heizmann AG

und der Markt. Diese Vielseitigkeit 

ist spannend, manchmal aber auch 

anstrengend. Ich geniesse zudem 

meine Entscheidungsfreiheit, auch 

wenn diese gleichzeitig viel Verant-

wortung bedeutet.

Was ist für Sie typisch Aarau?

Schwierige Frage, denn für mich als 

Aarauerin sind die bekannten Bräuche 

«normal». Aber klar, der Maienzug 

und der Bachfischet sind nicht wegzu-

denken und das Stadtbild löst in mir 

das Gefühl von Heimat aus. Was ich 

ebenfalls als typisch empfinde: Etwas 

zu bewegen ist zeitintensiv und dauert 

ewig. Aber das ist vielleicht in andern 

Städten auch so?

Entspannen kann ich mich ...

… sobald ich am Morgen meine E-Mails 

gelesen habe - auch in den Ferien. Ich 

mag keine Überraschungen. Sobald ich 

weiss, dass alles im grünen Bereich ist, 

kann ich den Tag entspannt geniessen. 

Das mache ich gerne beim Golfen, mit 

einem guten Buch oder beim Bummeln 

und Shoppen mit meiner Tochter. 

Hauptsache gemütlich.

Für die nächste Ausgabe  

nominieren Sie?

Lukas Kauffungen von Baumpflege 

Kauffungen. Wir spielen zusammen 

im selben Curling Club und er pflegt 

unsere Sträucher im privaten Garten. 

Ich bin gespannt, was er als Zugezoge-

ner als «typisch Aarau» wahrnimmt.

Heizmann AG

Karin Streit-Heizmann

Neumattstrasse 8

5000 Aarau

 info@heizmann.ch

12. April  2018 – 14:00, Im Lager gibt es Schläuche und Kleinteile in allen Grössen und Farben.

MEIN ARBEITSPLATZ

SAVE THE DATE

Gewerbetreibende auf Trab 
Sonntag, 27. Mai 2018


